
Niederschrift 
über die Mitgliederversammlung 

des Vereins „HS - ein Kreis hilft e. V.“ 
am 13.11.2013 im Kreishaus Heinsberg 

___________________________________________________________  
 
 
Beginn: 17.00 Uhr 
Ende: 18.00 Uhr 
Teilnehmer: s. beigefügte Liste 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Begrüßung 
 
Landrat Pusch begrüßt die anwesenden Vertreter der Mitgliedsvereine. Da keine 
Änderungswünsche bzgl. der Tagesordnung bestehen, stellt er die ordnungsgemäße 
Einberufung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
 
Da Kassierer Pennartz sich verkehrsbedingt verspäten wird, wird TOP 8 - Projekt-
vorstellung - vorgezogen. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
 
Projektvorstellung „Gemeinwesenarbeit im Stadtteil Mangueira in Salvador 
da Bhaia, Brasilien“ des Eine-Welt-Ladens Gangelt 
 
Herr Uirá Pereira, dessen Vater das Projekt in Mangueira vor ca. 40 Jahren gegrün-
det hat, stellt das Projekt mithilfe einer PowerPoint-Präsentation vor. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Jahresbericht des Vorstandes 
 
Landrat Pusch teilt mit, dass die Zahl der Mitgliedsvereine seit der letzten Mitglie-
derversammlung unverändert sei; nach wie vor gehörten insgesamt 38 Hilfsorgani-
sationen und Vereine HS-ein Kreis hilft an. 
 
Weiterhin berichtet Landrat Pusch, dass durch die im Juni dieses Jahres gestartete 
Hochwasserspendenaktion Spendenbeträge in Höhe von ca. 42.000 € eingenommen 
werden konnten. Davon seien bereits Ende Juni jeweils 15.000 € an die Gemeinde 
Thallwitz sowie die Stadt Grimma gespendet worden. Einen weiteren Betrag in Höhe 
von 5.000 € habe man im Rahmen des Freundschaftsfestivals vom 16. - 
20.10.2013 in Ungarn dem dortigen Partnerkreis Komárom-Esztergom übergeben. 
Es stehe noch ein Restbetrag in Höhe von ca. 12.000 € zur Verfügung. Vor dem 
Hintergrund der aktuellen Situation auf den Philippinen schlage er vor, einen nen-
nenswerten Betrag dorthin zu spenden. 
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Herr Wefers von der Projektgruppe Malabon teilt mit, man habe gute Kontakte zu 
einem Pfarrer, der sowohl in Manila als auch auf Bohol tätig sei. Über diesen Kon-
takt sei es möglich, einen Spendenbetrag unmittelbar an betroffene Personen wei-
terzuleiten. 
 
Die Versammlungsteilnehmer stimmen einer Spende in Höhe von 5.000 € über die 
Projektgruppe Malabon einstimmig zu. 
 
Sodann führt Landrat Pusch aus, das Spendenkonto weise darüber hinaus noch ein 
Guthaben in Höhe von ca. 28.000 € auf. Damit sei es auch in diesem Jahr wieder 
möglich, Spendenbeträge an die Mitgliedsvereine auszuschütten. Der Vorstand ha-
be sich darauf verständigt, den Vereinen und Organisationen jeweils die Hälfte des 
im Vorjahr zur Verfügung gestellten Betrages zukommen zu lassen. 
 
Abschließend weist er darauf hin, dass der Vorstand sich auch weiterhin darum be-
mühe, durch verschiedene Aktivitäten weitere Gelder zu akquirieren, ohne dabei in 
Konkurrenz zu den Aktionen der einzelnen Mitgliedsorganisationen zu treten. Ideen 
und Anregungen der Mitglieder werde man gerne entgegennehmen. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
Kassenbericht 
 
Kassenwart Pennartz berichtet über die Entwicklung des Kassenbestandes seit der 
letzten Mitgliederversammlung. Zum 12.11.2012 habe sich der Kassenbestand auf 
35.136,64 € belaufen. Im Jahr 2013 seien an die Mitgliedsvereine Spenden in Höhe 
von insgesamt 28.200 € ausgeschüttet worden.  
Im Rahmen der Hochwasserspendenaktion sowie durch Spenden anlässlich eines 
runden Geburtstags und weitere Einzelspenden habe man insgesamt ca. 56.200 € 
vereinnahmen können. Davon habe man je 15.000 € an die Gemeinde Thallwitz 
sowie die Stadt Grimma und 5.000 € an den ungarischen Partnerkreis Komárom-
Esztergom gespendet. 
Der aktuelle Kassenbestand liege bei 26.155,87 €. Unter Berücksichtigung der 
Spende in Höhe von 5.000 € für die Menschen auf den Philippinen sowie der Spen-
denausschüttung verbleibe ein Restbestand in Höhe von 7.055,87 €. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Bericht der Kassenprüfer 
 
Herr Meid und Herr Frieten haben die Kasse des Vereins vor der Versammlung ge-
prüft und teilen mit, alle Zahlungsein- und -ausgänge seien ordnungsgemäß ver-
bucht worden. Man habe keine Beanstandungen feststellen können und schlage da-
her die Entlastung des Vorstands vor. 
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Tagesordnungspunkt 5: 
 
Wahl eines Versammlungsleiters 
 
Auf Vorschlag von Landrat Pusch wird Herr Dr. Hans Latour einstimmig zum Ver-
sammlungsleiter gewählt. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Entlastung des Vorstandes 
 
Versammlungsleiter Dr. Latour bittet die Anwesenden entsprechend des Vorschlags 
der Kassenprüfer um Entlastung des Vorstands. Diese wird einstimmig erteilt. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Neuwahlen 
 
a) 1. Vorsitzender 

Da Landrat Pusch kraft Vereinssatzung 1. Vorsitzender ist, ist eine Neuwahl 
insoweit nicht erforderlich.  
 

b) 2. Vorsitzende/r 
Die bisherige 2. Vorsitzende Maria Meurer wird einstimmig wiedergewählt. 
 

c) Geschäftsführer 
Der bisherige Geschäftsführer Helmut Preuß wird ebenfalls einstimmig wie-
dergewählt. 
 

d) Kassierer 
Auch der bisherige Kassierer Thomas Pennartz wird einstimmig wiederge-
wählt. 
 

e) Kassenprüfer 
Herr Meid und Herr Frieten werden einstimmig wiedergewählt. 

 
 
 
Tagesordnungspunkt 9: 
 
Spendenverteilung 
 
1. Vorsitzender Landrat Pusch und 2. Vorsitzende Maria Meurer überreichen die 
entsprechenden Schreiben an die anwesenden Vertreter der Hilfsorganisationen. 
Nicht anwesende Organisationen erhalten die Schreiben per Post. 
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Tagesordnungspunkt 10: 
 
Verschiedenes 
 
Dr. Latour fragt nach, ob man für das Kaffeemobil der Sparkasse - wie bereits frü-
her besprochen - Fair-Trade-Kaffee aus den Eine-Welt-Läden verwende. Herr Penn-
artz teilt mit, es müssten zunächst noch Restbestände aufgebraucht werden. Da-
nach werde man sich mit den Eine-Welt-Läden in Verbindung setzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    gez.      gez. 
 
   Stephan Pusch     Helmut Preuß 
   1. Vorsitzender    Geschäftsführer 
 


